
 

 

Jakob Gasteiger nimmt in der österreichischen abstrakten Malerei seit den 1980er-

Jahren eine wichtige Position ein. Im Unterscheid zum figurativen 

Neoexpressionismus ist sein Werk abstrakt, konzeptuell, prozessual und konstruktiv 

ausgerichtet. Bekannt sind Gasteigers gerakelte Bilder mit Struktur, die dem 

Gemälde einen reliefhaften Objektcharakter verleihen. Neben diesen Werken, die 

zumeist dynamische Züge eingeschrieben haben, finden sich Arbeiten auf Papier, 

sowie Aluminiumskulpturen vor. Für die Parallel Vienna hat der Künstler eine 

spezifische Rauminstallation konzipiert. Malerei im spatialen Kontext, Wand und Bild 

aufeinander bezogen, eine größere Einheit bildend. Ein malerisches Environment in 

minimalistischer Sprache entsteht. 
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